
Tipps und Tricks

In dieser Rubrik f inden Sie nütz liche Hinweise, die den Umgang mit  Schachprogrammen erleichtern,
Beschreibungen von versteckten, aber nütz lichen Funkt ionen und Ratschläge zur ef f iz ienten
Nutzung von Schachsof tware.

Moderne Datenbanken ermöglichen auf vielfältige Weise, Material für die häusliche Analyse zu finden. Nehmen wir einmal
an, Sie wollen zu dem Thema "Läuferpaar" weitere Beispiele studieren, und zwar interessieren Sie genau so lche
Stellungen, wie Steinitz sie gegen Rosenthal und Englisch zum Sieg führte:

Das Läuferpaar kämpft gegen Läufer und Springer, beide Seiten haben sechs Bauern ohne Doppel- oder Freibauern, die
beiden Mittellinien sind frei. Und damit das Ergebnis überschaubar bleibt, wo llen wir nur Partien aus diesem Jahr
anschauen. Alles kein Problem, in der Trainingsdatenbank finden Sie das Ergebnis einer so lchen Suche in einer leidlich
aktuellen Version der frei zugänglichen Datenbank "The Week in Chess".

Um zu erfahren, welche Suchkriterien ich an welcher Stelle in die Suchmaske eingetragen habe, editieren Sie unter
ChessBase den Schlüssel (in ChessBase 9 durch F2, in früheren Versionen STRG+w) oder Sie schauen sich die
nachstehenden Bilder an:

1. Reiter "Partiedaten": Auswahl von Partien des Jahres 2005

2. Reiter "Stellung": Auf den Mittellinien dürfen keine Bauern stehen (hierfür ist das Ausschlussbrett zuständig!)

3. Reiter "Material": Auswahl des gewünschten Figurenmaterials

http://www.computerschach.de/index2.php?option=com_content&do_pdf=1&id=347


So, damit so llten Sie genug Anregungen haben, um die Beispiele nach eigenem Interesse zu verändern. Ein Handicap
lässt sich allerdings auch auf diese Weise nicht umgehen: Die Analysen der Blechtro ttel sind nur bedingt aussagekräftig,
da gerade strategische Zusammenhänge für sie noch etwas dubios sind – und sprachliche Erläuterungen, die zum
Verständnis beitragen, können die Biester auch noch nicht automatisch generieren. Da hilft nur der Blick ins gute alte Buch
oder in eine Datenbank mit sorgfältig kommentierten Partien. (Bernd Rosen )
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